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bilder koloristisch fein gestimmte Arbeiten sind. Sie zeigen zwar etwas
japanischen Einfluß, gehören aber doch zum Besten unserer Hguralen Kunst.
Zwischen der Winter- und Frühjahrsausstellung war kein wesentlicher
Unterschied. Das „sensationelle Bild" fehlte. In der Winterausstellung erhielt
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Williams durch wiederholte Trockenlasur auf lebhafter Primamalerei erreicht.

Durch diese Technik erhält er auch im Landschaftsbild satte Töne und eine

unbestimmte Textur und gewinnt einen eigenartigen Reiz. Leider geht er seit
kurzem in seiner Technik so weit, daß sie exzentrisch wirkt, und manche
seiner Wiesen beinahe an orientalische Teppiche erinnern. Für die beste

Skulptur der Ausstellung erhielt Chester Beach den Preis. Wir sehen eine
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